
 



 

 

  

  

  

  

  

  

 



 

 

 

 

 

 

 



 

(1) 

 

 

 

 

(2) 

Inhalte trotz sorgfältiger Auswahl 

und fortlaufender Pflege mög

(3) 

 

(1) 

(2) 

 

 

 

 



(3) 

jedem Fall beim Kunden verbleibt. 

 empfiehlt, 

 

Soweit sich aus etwaigen produktspezifischen Bedin-

gungen 

 

 

 

 

(1) 

diese zu modifizieren, zu kopieren oder zu fälschen 

oder in sonst einer Form Einfluss auf den Programmtext 

(Quellcode) der Soft

(2) 

(3) 

der Identifikation dienende Merkmale von 

 und ihrer Ko

 

(1) 

pflichtet sich, 

personenbezogene Daten nur bei Vorliegen einer 

(2) 

bringung ist, erfüllt 

 ihre Mitteilungspflicht aus Art. 19 

(3) 



 

(1) 

(2) 

halb des Einflussbereichs 

von  zurückzuführen sind. 

(3) 

(4) 

(5) 

 

(1) Unbeschadet der datenschutzrechtlichen Ver-

pflichtungen 

nisnahme dar. Die Geheimhal-

tungspflicht gilt nicht für Informa

(2) 

traulichkeitspflichten.

 



 

(1) 

(2) 

 

zugehörigen pro-

duktspezifischen Geschäftsbedingungen.

 

 

 

 

 

Verletzt der Kunde die ihm obliegenden Pflichten trotz 

Abmah

tenbankzu-

gänge sperren (siehe dazu auch § 13 Absatz 4). Die 

Pflicht des Kunden zur Zahlung 

 

(1) 

(2) 

vertragsgemä-

ßen Zustands zu setzen. Von dieser Pflicht ausge



(3) 

chungs- und Rügepflichten gemäß 

§ 377 HGB verletzt und den 

der Lieferung entbindet 

den Kunden nicht von der Verpflichtung 

(4) 

Mitwirkungspflichten des Kun-

den beruhen oder auf sonstigen 

 

(1) 

(2) 

die auf wesentliche Pflichtverletzun-

gen, die die Erreichung des 

letzung von Pflich-

ten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Ver

(3) 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 



 

(1) 

 

 

(2) 

befin-

det, jeweils automatisch die Kosten je Portfoliodaten-

satz 

 

 

 

 

 

(1) 

(2) 

(3) 

 

(1) 

(2) 



(3) 
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(2) 

(3) 
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(3) 

(4) 
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